
Vorlage 2020/0447 Seite: 1/1

2020/0447
Informationsvorlage
öffentlich

Integrationsdienst Völklingen
Organisationseinheit:

Wirtschaft, Kultur und Soziales
Beteiligt:

Beratungsfolge Ö / N

Ausschuss für Kinder, Jugend und Soziales (Information) Ö

Sachverhalt
 
  
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 18.05.2020 die Weiterführung des Kooperationsvertrages zwischen 
Diakonischem Werk an der Saar gGmbH und dem Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. mit dem Ziel 
der Zusammenarbeit zwischen Diakonischem Werk, Caritasverband und Stadt Völklingen zur Sicherstellung von 
Betreuungs- und Nachsorgeleistungen für AsylbewerberInnen im städtischen Zuständigkeitsbereich beschlossen. 

Das Beratungs- und Hilfsangebot bietet  Migranten Anlaufstellen, die Ihnen behilflich sind die alltäglichen 
administrativen, schulischen und sonstigen Angelegenheiten in Deutschland zu leisten.  

Projektvertreter werden in der Sitzung anwesend sein um über ihre Arbeit zu berichten.  

Anlage/n

- Jahresbericht 2019 (öffentlich)
- Zwischenbericht Diakonie Integrationsdienst Voelklingen 01_bis_09_2020 
(öffentlich)
- Zwischenbericht Asyl Caritas (öffentlich)
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Kontakt: 
Diakonie Saar – Haus der Diakonie Völklingen, Integrationsdienst Völklingen – Beate Heinz 
Gatterstraße 13,66333 Völklingen, Tel: 06898 91476-0, Beate-heinz@dwsaar.de   1 

 

Zwischenbericht für Stadtratssitzung Völklingen 05.11.2020 

Integrationsdienst Völklingen 
Januar bis September 2020  

Zielsetzung der Maßnahme 

Ziel der Zusammenarbeit zwischen Diakonie Saar1, dem Caritasverband für Saarbrücken 

und Umgebung e.V. und der Mittelstadt Völklingen ist die nachhaltige Integration von zuge-

wanderten Menschen im städtischen Zuständigkeitsbereich. Hierbei übernimmt die Diakonie 

Saar Beratung und Begleitung von zugewanderten Menschen in der Kernstadt Völklingen 

sowie den Stadtteilen Luisenthal, Fürstenhausen, Ludweiler und Lauterbach und Röchling-

höhe, der Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. im Stadtteil Wehrden.  

Arbeitsinhalte 

Überwiegende Clearing- und Beratungsthemen waren (Auswahl der wichtigsten Themen): 

1. Jobcenter: 

Erstanträge, Wiederbewilligungsanträge, Aufhebungsbescheide, Anträge auf Um-

zugshilfe und KdU, Widerspruchsanfragen. Clearing Überzahlungsbescheide, Erst-

ausstattung 

2. GEZ: Mahnverfahren GEZ, Befreiungsanträge 

3. Schulden/Insolvenz:  

Inkassoanfragen und Vorclearing Ratenzahlung, Vorclearing verschiedene Mahnver-

fahren (Telekom etc.) 

4. Berufliche Orientierung: Sprachförderung 

5. Jugendamt: Unterhalt und Unterhaltsvorschuss  

6. Schule und Schulbesuch: Anträge auf Schulbuchbefreiung 

7. Trennung/Scheidung: Vermittlung anwaltlicher Beistand 

8. Anfragen zur Familienkasse: Antragstellungen 

9. Wohnraumfragen: 

Unterstützung bei der Wohnraumsuche, Neue Wohnung aufgrund von Familiennach-

zug/Familienzuwachs, Vermieterbescheinigungen, Klärung von Mietschulden gegen-

über der Stadt VK, Mietvertragsanpassung Wohnung Stadt VK, Clearing Stadtverwal-

tung bzgl. Mietrückständen von Mietern, Wohnungsbesichtigung, 

10. Fragen Neuzuzüge: 

Unterstützung nach Zuweisung aus der Landesaufnahmestelle LAST Lebach 

(AnkER-Einrichtung Lebach)  

11. Ausländerbehörden: 

Asylantragstellung für Neugeborenes, Antrag auf unbefristete Aufenthaltserlaubnis  

12. Gesundheit: 

Anfragen zu Leistungen AOK (u.a. Leihgebühren techn. Geräte), Therapie Kleinkin-

der, Fragen zur Corona-Prophylaxe und zum Umgang mit Corona 

                                                
1 Dieser Bericht gibt den Stand des Arbeitsbereiches der Diakonie Saar 01 bis 09/2020 wieder, der 
Kooperationspartner Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. gibt einen eigenen Zwi-
schenbericht zur Sache. 
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Kontakt: 
Diakonie Saar – Haus der Diakonie Völklingen, Integrationsdienst Völklingen – Beate Heinz 
Gatterstraße 13,66333 Völklingen, Tel: 06898 91476-0, Beate-heinz@dwsaar.de   2 

Schwerpunktthemen waren und sind Antragsfragen Jobcenter und v.a. vermehrt Mietraum/-

Wohnraumfragen, letzteres häufig in Abstimmung und Kontakt mit der Stadtverwaltung und 

Fragen aller Art nach Neuzuzug in die Kommune. 

Die Beratungen fanden fortlaufend statt. Es wurde zeitnah ab dem 16.03.2020 kurzfristig  

1. telefonische Beratung, 

2. Beratung per Mail und  

3. Briefkastenberatung vorgenommen. 

Diese Phase dauerte bis ca. Ende April 2020. In dringenden Fällen wurde in dieser Zeit unter 

Einhaltung geltender Hygieneregeln immer auch eine persönliche Beratung in einem dafür 

vorgesehenen Beratungsraum in der Gatterstraße vorgenommen. Das Beratungsangebot 

war jederzeit erreichbar. 

Hausbesuche wurden nur bei absolut dringenden Notwendigkeit (Sprachbarrieren, gesund-

heitliche Einschränkungen) in dieser Zeit vereinbart und durchgeführt. 

Seit Anfang April 2020 fanden und finden wieder (terminierte) Beratungsgespräche im Haus 

der Diakonie statt. Auch werden kurzfristige und spontane Anfragen nach Möglichkeit bear-

beitet 

Personelle Veränderungen 

Zum 30.06.2020 wurde der langjährige Mitarbeiter des Projektes, Dirk Kremp, in den Ruhe-

stand verabschiedet. Die Stelle wurde von Beate Heinz als einer erfahrenen Migrationsfach-

kraft ab dem 01.07.2020 übernommen. Ein reibungsloser Übergang wurde gewährleistet. 

Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung und anderen Behörden/Einrichtungen 

Die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Völklingen verläuft reibungslos und vertrau-

ensvoll. Die beiden Partner Diakonie und Caritas sprechen sich fallbezogen ab und organi-

sieren die Arbeit im Projekt. Der Kontakt bei Neuzuzügen aus der Landesaufnahmestelle 

LAST Lebach (AnkER-Einrichtung Lebach) zu den Beratungsstellen und Behörden vor Ort ist 

gut gewährleistet. 

Fazit: 

Das Beratungs- und Hilfeangebot bot und bietet geflüchteten Menschen - auch unter der 

schwierigen Pandemiebedingung - immer eine Anlaufstelle, welche Unterstützungsangebote 

zur Selbsthilfe bereithält, wie alltägliche administrative, schulische und sonstige Aufgaben in 

Deutschland gemeistert werden können. 

Völklingen/Neunkirchen, im September 2020 

 

Stefan Gebhardt 

Fachbereichsleitung Migration und Bildung 
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Nachsorgebetreuung von ehemaligen Asylsuchenden  
 
Da vom 16.03.2020 bis April 2020  eine Beratung in den Räumen der Caritas, 
Zilleichstraße nicht möglich war, fand diese stattdessen telefonisch oder per Mail 
statt. Dies stellte insbesondere für Menschen mit Migrationshintergrund, z.B. 
aufgrund von  Sprachbarrieren bei Telefonaten und Mails eine Herausforderung dar. 
Aber auch weil viele Klienten meist nur geringe Anwenderkenntnisse im Bereich e-
mail vorweisen. Seit dem 27.04.2020 findet wieder eine persönliche Beratung bei 
Terminabsprachen vor Ort, unter Beachtung der Abstands- und Hygiene-
bestimmungen, statt.  
Die Beratung umfasst u.a. folgende Bereiche: 

- Existenzsicherung  
- Wohnen 
- Familie  
- Kindergarten / Kindertagesstätte / Schule 
- Berufliche Integration  
- etc.  

 
Grundsatz ist die Vernetzung mit bestehenden Angeboten und die Überleitung in 
Regelangebote. 
Ein besonderes Augenmerk gilt der Einführung von Familien (Kindern und 
Jugendlichen) in bestehende Angebote wie z.B.: 

- Schülerhilfe 
- Sprachförderung („Mama lernt Deutsch“, Alphabetisierungskurse) 
- Frühe Hilfe und Frühe Förderung und Bildung („Babyclub“)  

 
Die v. g. Arbeit wird durch pädagogisches Fachpersonal mit einem Zeitaufwand von 
19,5 Wochenstunden durch den vorgenannten Caritasverband und 19,5 
Wochenstunden durch die Diakonisches Werk an der Saar gGmbH, zusammen 
insgesamt 39 Wochenstunden, ausgeführt.  
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